
01. August 2024

Bamberg wird zur Filmstadt:
Verkehrsbeeinträchtigungen im August

2024
Im August 2024 kommt es in Bamberg aufgrund von
Dreharbeiten zu Straßen- und Parkplatzsperrungen.
Informieren Sie sich hier über Details und Zeiten.

Im August 2024 verwandelt sich die Stadt Bamberg erneut in
eine lebendige Filmkulisse. Diese Entwicklung hat nicht nur
Auswirkungen auf den Verkehr, sondern bietet auch Chancen für
die lokale Gemeinschaft und die Wirtschaft.

Auswirkungen auf Verkehr und
Parkmöglichkeiten

Die Dreharbeiten führen in der Zeit vom 5. bis zum 15. August
zu verschiedenen Parkplatzsperrungen und temporären
Verkehrsbehinderungen in der Stadt. Die Stadtverwaltung hat
bereits angekündigt, dass an mehreren Orten, unter anderem in
der Judenstraße und auf dem Jakobsplatz, Halteverbotszonen
eingerichtet werden.

Die Halteverbotszonen werden ab dem 2. August täglich
von 8 bis 19 Uhr gelten.
Von 8. bis 15. August sind zwischen Schranne und
Herrenstraße weitere Parkplätze betroffen.
Ersatzparkplätze wurden für Anwohner am Vorderen
Bach sowie in der Unteren Seelgasse ausgewiesen.

Der Wert der Filmproduktion für die Stadt



Die Dreharbeiten fördern das kulturelle Leben und die
wirtschaftliche Entwicklung in Bamberg. Filmproduktionen
ziehen nicht nur Touristen an, sondern schaffen auch
Arbeitsplätze und stärken die lokale Gastronomie sowie den
Einzelhandel. Wenn große Produktionen in der Stadt stattfinden,
profitiert ein breites Spektrum von Unternehmen.

Intervall-Sperrungen und
Verkehrsmanagement

Die Stadt plant auch kurzfristige Intervallsperrungen, bei denen
bestimmte Straßen für einige Minuten gesperrt werden, um
Filmsequenzen aufzunehmen. So wird beispielsweise die
Karolinenstraße am 7. August von 8 bis 19 Uhr betroffen sein.
Diese Methode sorgt dafür, dass der Verkehr nicht dauerhaft
beeinträchtigt wird und Anwohner weiterhin Zugang zu ihren
Wohngebieten haben.

Am 12. August sind auch Oberen Brücke und
Geyerswörthsteg kurzzeitig gesperrt.
Für alternative Routen können Umfahrungen über
Michaelsberg und Maienbrunnen genutzt werden.

Flexibilität bei den Dreharbeiten

Die Planung der Dreharbeiten ist witterungsabhängig, was
bedeutet, dass sich die Termine und Zeitpläne kurzfristig ändern
können. Daher ist es ratsam, immer die aktuellen Informationen
der Stadt zu überprüfen, um unerwartete Beeinträchtigungen zu
vermeiden.

Fazit: Eine Filmstadt im Aufschwung

Bamberg zeigt mit diesen Dreharbeiten, dass sie bereit ist, als
Filmstandort attraktiv zu bleiben. In einer Zeit, in der der
Stellenwert kultureller Veranstaltungen und Filmproduktionen
wächst, ist das Engagement der Stadt, solche Projekte zu



unterstützen, von großer Bedeutung. Es bleibt abzuwarten, wie
sich die Entwicklungen auf die Gemeinschaft und die lokale
Wirtschaft auswirken werden.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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